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DO JInformationen der Judo-AG des Solitude-Gymnasiums
Nr. 10 · Mai 2012 Verantw. für den Inhalt: Wolfgang Hägele

Mit geschrumpfter Mannschaft

Für eine Schulwertung waren sie leider zu wenig

Offensichtlich erfreut sich die Judo-
Kreismeisterschaft im Rahmen von “Jugend
trainiert für Olympia” steigender Beliebtheit.
Waren es vor drei Jahren noch 80, so waren
es am 16. Mai 2012 ganze 127 Teilnehmer
aus 22 Stuttgarter Schulen - ein neuer Re-
kord.

Aber vielleicht liegt es einfach daran,
dass seit 2009 die Judo-AG des Solitude-
Gymnasiums mitmischt und den etablierten
Teilnehmern zeigt, dass man auch in Weil-
imdorf etwas von Judo versteht. Und da
das dem Trainer nicht genügte, drängte sich
2010 noch die Judo-AG der Engelbergschu-
le in die Reihe der erfolgreichen Weilimdor-
fer Judoka.

Miki (weiß) hatte widerspenstige Gegner

Leider waren von den ursprünglich vor-
gesehenen und gemeldeten 16 Judoka
des Solitude-Gymnasiums bis einen Tag
vor der Meisterschaft aus unterschiedli-
chen Gründen nur sechs übriggeblieben.
Für einen guten Platz bei der Schulwertung
waren das zu wenig. Bei der Schulwertung
wird jeder 1. Platz mit drei Punkten , jeder 2.
Platz mit zwei und jeder 3. Platz mit einem
Punkt bewertet.

Ippon für Tommy (rot)

Doch die verbliebenen sechs waren um-
so motivierter und holten für das Solitude-
Gymnasium die Kastanien aus dem Feuer.
Am erfolgreichsten war Julia Rothhaar, die
ganz unerwartet einen 1. Platz erkämpfte.

Die größten Hoffnungen setzte der Trai-
ner jedoch auf Mikis Efremidis, Tommy Le
und Celil Gümüssu, die dann auch nicht
enttäuschten.

Ergebnisse:

Julia Rothhaar -36 kg 1. Platz

Celil Gümüssu -36 kg 2. Platz
Tommy Le -36 kg 3. Platz
Mikis Efremidis -40 kg 3. Platz
Sinan Degirmenci -40 kg 7. Platz
Emre Damar +50 kg 5. Platz


